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Der internationale Suchtstoffkontrollrat (INCB) in Wien hat am 

Mittwoch, 02.03.2005 seinen Jahresbericht für das vergangene Jahr 

vorgestellt.  

Europa: 28,8 Millionen Europäer (5,3%) konsumierten in den 

vergangenen 12 Monaten Cannabis. Der Anbau von Cannabis in Europa 

nimmt zu. In vielen Balkanstaaten ist er weit verbreitet. In 

Osteuropa steigt die Produktion von synthetischen Drogen wie 

Amphetamin und MDMA. Der Kontrollrat befürchtet eine Zunahme des 

illegalen Drogenhandels durch die EU-Vergrößerung. Zwei Drittel der 

etwa 4 Millionen Konsumenten illegaler Opiate leben in Osteuropa, vor 

allem in Rußland. Etwa 2% der russischen Bevölkerung von 15 bis 64 

Jahren injizieren Drogen. Rund 90% des Heroins auf dem europäischen 

Schwarzmarkt stammt aus Afghanistan. Im Jahr 2003 beschlagnahmten 

russische Truppen 2,7 t Heroin entlang der 1300 km langen Grenze 

zwischen Afghanistan und Tadschikistan, weniger als 1% der 

afghanischen Jahresproduktion. Europa importiert etwa 200 t Kokain 

pro Jahr aus Südamerika. Die Haupteinfuhrländer sind Spanien und 

Portugal.

 USA: Die Vereinigten Staaten sind der weltgrößte Drogenmarkt. Der 

Konsum von Drogen ist seit 2002 stabil. Etwa jeder Zwölfte (8,2%) hat 

im vergangenen Monate illegale Drogen konsumiert, die meisten davon 

Cannabis. Etwa 2.500 t Cannabis werden pro Jahr in den USA angebaut. 

3,3 Millionen Cannabispflanzen wurden vernichtet (der Großteil davon 

wildwachsende Nutzhanfpflanzen).

 Mittelamerika und Karibik: Durch die grosse Nachfrage nach Kokain in 

den USA und die Bekämpfung des Handels wurden viele Länder in der 

Karibik und Mittelamerika zu Transitländern zwischen den Andenstaaten 

und dem grössten Abnehmermarkt. Das hat zur Folge, dass sich der 

Kokainkonsum immer mehr auch in diesen Ländern verbreitet.

 Marokko: Die Cannabisanbaufläche für 2003 wird auf 134.000 ha 

geschätzt, mit einer Jahresproduktion von 3000 t Cannabisharz 

(Haschisch).

 Afghanistan: Die Produktion illegaler Drogen hat eine Rekordhöhe 

erreicht. Etwa ein Drittel der Opiumernte wird über ehemalige 

Sowjetrepubliken in Zentralasien exportiert. Die Opiumernte für 2003 

wird auf 3600 t geschätzt, etwa 75% der Weltproduktion. Im Jahre 2004 

erreichte die Ernte 4200 t. Die Anbaufläche stieg von 80.000 auf 

130.000 ha.
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